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«Betet, freie Schweizer, betet»,
schtoot in dar eerschta Schtroofa
vum Schwizzarpsalm, will sääga

vu dar Nazionaalhümna dinna. Das
isch natüürli khai Befeel zum Bätta.
Bätta odar nitt bätta, das khann
jeeda Schwizzar mahha wian är
will. Är khann au mahha was är
will, wemma imm am Aiggenössi-
scha Buaß- und Bättag said, är sölli
amool siina Kharra in dar Garaasch
loo, reschpekhtiive am Schtrooßa-
rand. As khönnti nüüt schaada,
wenn är am Bättag abitz an siinara
Seel teeti ummapoliara, schtatt am
Bläch vu siinam Ggrutsch.
Hettis am Bättag gräggnat, so wää-
randi villichtar a paar Autofaarar
mee dahai ghockt. Wells abar schöön
Wättar gsii isch, isch ma halt go
ummakhärrala. Und well dia mai-
schta - hoffantli - doch abitz a
schlächts Gwüssa khaa hend, sinds
übar Grenza ussa. Vor allam Richtig

Schwarzwald. In da Wirtschafta
sejandi fasch nu Schwizzar ghock-

Der goldene Käfig

hat und dSchwoobawirt hejandi
gschtraalat übar dä guatSchwizzar-
taag! Dia beschta Buaß- und Bät-
tag-Schwizzar sind ußagfaara uff
Auggen. Dött isch nemmli zgrooßa

Markgrääfler Wiifäscht gsii. As sej

nitt übartriiba, wemma säägi, zgan-
za Dorf Auggen sei volla vollni,
halb- und viartalvollni Schwizzar
gsii

Was söllma do darzua sääga? Dia
nöüji Nazionaalhümna abendara in
<Motöörland, freji Schwizzar, mo-
töörland>, hetti sihhar khai Schpitz.
No viil wenigar Wärt hetti an
Autofaarvarbott für da Bättag.
Zainziga was miar mahha khön-
nand isch: Üüs schemma. Und

zwoor zimmli schtarkh!
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Wenn je der Mensch die Möglichkeit

besaß, sich auf Kosten der
Natur zu bereichern, leistete er ganze

Ausbeutungsarbeit.
Weltwoche

Wenn der Raubbau an der Natur im

bisherigen Tempo weitergeht, so ist

für das 2. Jahrtausend nach Christi

Geburt mit einer geradezu
katastrophalen Verarmung der
Schweizerflora und Fauna zu rechnen.

Kleine Zeitung

Wenn wir heute nicht unser letztes

freies Gewässer schützen, dann
werden unsere Kinder nie wissen, daß

ein Fluß etwas ist, das fließt.

Badener Tagblatt

Schneeweisse Zähne

festes Zahnfleisch

herrlicher Atem

für Prothesenträger

eine Wohltat

Mundwasser Eau de Botot ab Fr. 3

Zahnpasta Botot 66 Fr. 2.20
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